
Wirtschaft hat hinter diesem Anspruch zurück zu
stehen. Daher haben Werbung, Privatunternehmen
oder die Bundeswehr nichts an Bildungseinrichtun-
gen zu suchen.
Das Abitur nach 12 Jahren, sowie die Bachelor-Stu-
diengänge sind Sparmaßnahmen auf Kosten der

SchülerInnen und der Studierenden. Eine Verkürzung
der Schul- und Studienzeit wird weder von Pädago-
gInnen, noch von DozentInnen gut geheißen, da eine
vertiefte Beschäftigung mit Inhalten dadurch verhin-
dert wird. Der CDU, der Bertelsmannstiftung, der Kul-
tusminister- und Rektorenkonferenz, sowie den
anderen Neol iberalen "Thinktanks" muss endl ich die
Bildungshoheit entzogen werden.

Soziale Umgestaltung des
Bildungssystems - Jetzt!

Die soziale Selektion durch das mehrgl iedrige Bil-
dungssystem muß endl ich überwunden werden.
Falsch verstandene Sentimental itäten für die Gymna-
sien dürfen einer freien und sozialen Schulbi ldung
nicht länger im Weg stehen!
Die einseitige El itenförderung findet auf Kosten der
Mehrheit von SchülerInnen und Studierenden statt
und erhält eine gespaltene Klassengesel lschaft auf-
recht, die nicht im Interesse der Bevölkerung ist.
Universitäten müssen endl ich zu offenen Orten für
al le Menschen der Gesel lschaft werden. Zulassungs-
beschränkungen sind daher in der bestehenden Form
abzuschaffen. Ein kostenloser Hochschulzugang (mit
Eingangstest) ohne Abitur muss für al le Studiengän-
ge eingeführt werden.
An die Stel le von einseitiger El itenförderung muss
eine qual itativ hochwertige Massenbildung für al le
Menschen treten, denn Bildung ist Menschen-
recht!

Finanzierung des Bildungssystems

Wir fordern die sofortige Abschaffung der unsozialen
Studien- und Verwaltungsgebühren an den Universitä-
ten und die Abschaffung des Büchergeldes an den
Schulen. 500 Mil l ionen für die Elbphilharmonie, 500
Mil l iarden für marode Banken aber kein Geld für Bil-
dung (außer für Leuchtturmprojekte und El itenförde-
rung)? Wir sagen nein zu dieser Prioritätensetzung!
Da Bildung der gesamten Gesel lschaft zugute

kommt, hat auch die gesamte Gesel lschaft für die Fi-

nanzierung der Bildung in vol ler Höhe aufzukommen.

Die Kosten dürfen nicht länger auf die schwächsten

Glieder der Gesel lschaft abgewälzt werden.

Wir werden mit unseren Forderungen
nicht nachgeben. Die Grundrichtung der
Bildungsreformen in Deutschland muss
ins Gegenteil umgekehrt werden. Per-
sönlichkeitsbildung muss wieder Ziel
von Bildung sein. Wir werden die Politik
von unten dazu zwingen, nun endlich
ein gerechtes, demokratisches und so-
ziales Bildungssystem herzustellen.

MONTAG, 15. JUNI - RECLAIM YOUR EDUCATION
10:00-16:00: Info/Diskussionsveranstaltung »ausgeblutet.«
Ort: Aula des Departments Design, (Armgartstraße 24, 22087)
12:00: Aktion/Demo - Euromayday meets WiWi
Treffpunkt: Uni Hamburg, Hauptgelände vor Phi loturm*
12:00 Festival/Aktionen Campus-festival
Ort: Uni HH, Hauptgelände, Hauptgelände vor Phi loturm (Spontanaktionen mögl ich)
14:00 Podiumsveranstaltung Kulturwissenschaften
Ort: Hauptgelände vor Phi loturm
16:00 Diskussion/Vortrag: Bertelsmann, Bilderberg und Co.:
Wie heimliche Elite-Netzwerke die Hochschulreformen steuern (RLS)
Ort: Uni Hamburg* (ehem. HWP- Von-Mel le-Park 9, 20146, Treffpunkt Eingangsbereich)

DIENSTAG, 16. JUNI - BILDUNG FÜR ALLE
12:00: Offene Infoveranstaltung - Freie Software für Anfänger
Treffpunkt: Uni Hamburg, Phi loturm Foyer (eigene Laptops können mitgebracht werden)
11:00: Workshop - Marx und die Krise (RLS)
Uni Hamburg ehem. HWP* (Von-Mel le-Park 9, 20146, Treffpunkt Eingangsbereich)
12:00: Seminar/Vorlesung - Karl Marx – Warenfetischismus (mit Prof. Helmut Richter)
Ort: Gerhard-Hauptmann-Platz (Innenstadt)
14:00-16:00: Filmvorführung - "Nuking the Climate" - Dokumentarfilm über Uranabbau
Treffpunkt vor Phi loturm, Uni Hauptgelände *
14:00: Analyse/Befragung: Was macht uns krank / unsere Gesundheit
Treffpukt vor Audimax, Uni Hamburg *
16:00: Aktionsplenum zum "Banküberfall"
Treffpunkt: Uni Hamburg, Hauptgelände vor Phi loturm*
16:00-18:00: Organizing. Neue Formen der Gewerkschaftspolitik
Uni Hamburg (ehem. HWP- Von-Mel le-Park 9, 20146, Raum S 28)
18:00: Diskussion/Vortrag - Natur und Gesellschaft bei Habermas
Uni Hamburg (ehem. HWP- Von-Mel le-Park 9, 20146, Raum A-411)
19:00: Diskussion/Vortrag - Antirassistische Konzepte in der Pädagogik
Ort: Centro Sociale (Sternstr. 2, 20357, www.centrosociale.de)

MITTWOCH, 17. JUNI DEMONSTRATIONEN
9:00: Aktion/Demo - Hupen gegen Moni!
Ort: Uni Hamburg Esa 1 (Hauptgebäude) bzw. W an der Straße
11:00-17:00: Bildungsstreikdemo (Bundesweit) -
Start: Uni Hamburg, Hauptgelände vor Audimax*
20:00: Party - Wiedereröffnungs-sommersemester-bildungsstreikparty
Ort: Café Kreisch - Phi loturm Raum 372 (Von-Mel le-Park 6, 20146)

DONNERSTAG, 18. JUNI: TAG DES ZIVILEN UNGEHORSAMS
10:00: Bildungsproteste/Ausblick
Ort * wird auf www.bi ldungsstreik-hh.de bekanntgegeben.
12:00: Pressekonferenz für Bildungsstreik HH
Ort * wird auf www.bi ldungsstreik-hh.de bekanntgegeben.
12:00: Aktion/Demo - KrachParade
Ort: Dammtor-Bahnhof (Theodor-Heuss-Platz/ Parkplatz)
14:00: Bildung statt Banken
Treffpunkt Uni Hamburg, vor Phi loturm* (Von-Mel le-Park 6, 20146)
14:00-16:00: Seminar/Diskussion - Demokratie an der Hochschule
Ort: Treffpunkt Uni Hamburg Hauptgelände vor dem Philoturm* (Von-Mel le-Park 6, 20146)
16:00-18:00: Seminar - Wie-Weißt-Du-Was-Du-Weißt?
Treffpunkt Universität Hamburg, vor Phi loturm* (Von-Mel le-Park 6, 20146)
16:00: Party am Rauhen Haus
Ort: Rauhes Haus (Beim Rauhen Hause 21, 22111 Hamburg)
16:00: Diskussion/Vortrag - Rosa Luxemburg und die Kunst der Politik
Ort: Uni Hamburg (ehem. HWP- Von-Mel le-Park 9, 20146 Treffpunkt Eingangsbereich)
16:00: Podiumsdiskussion - 10 Jahre Bologna - ein Grund zum Streiken?
Ort: FH Bergedorf R. 0.45 (Lohbrügger Kirchstraße 65)
18:00: Fest - Streik-Sommerfest am Geomatikum - mit Bier, Politik und Grillen
Ort: Bundesstraße 53 (U-Bahn Schlump, Wiese hinter dem Geomatikum)

FREITAG, 19. JUNI FREITAGSFESTIVAL
10:00-12:00: Seminar - Studentische Verantwortung im universitären Kontext (mit: Stapelfeld/Tiesler)
Ort: Uni Hamburg WiWi Bunker, Raum 0077 (Von-Mel le-Park 5, 20146)
16:00: Konzerte und Feten: Ort Uni Hamburg *, Hauptgelände Und HAW *

Mein persönl icher
Stundenplan

für die Streikwoche*

Macht mit!Denkt Euch eigeneAktionen/Work-shops aus!

www.b i ldungsstre ik ­hh .de
www.b i ldungsstre ik ­hamburg .de




